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(Pastor Linke †.) Gestern Sonnabend durcheilte unsere Stadt 
die Trauerkunde von dem in San Nemo erfolgten Tode des 
Herrn Pastors Linke. Nur wenige Jahre war es dem Verstor-
benen, der nur ein Alter von 39 Jahren erreichte, vergönnt, 
an der hiesigen Gnadenkirche zu wirken, aber es ist ihm 
trotz dieser kurzen Wirksamkeit reichlich gelungen, sich 
nicht nur, die Liebe der Mitgliedes der Gnadenkirchge-
meinde, sondern auch die Achtung aller Kreise der Bürger-
schaft in vollsten Maße zu erwerben. Er kam im Oktober 
1903 an die hiesige Gnadenkirche, nachdem ihn die kirchli-
chen Körperschaften an die Stelle seines Freundes, des Pas-
tors Bollow, gewählt hatten. Gleich diesem war ihm nur eine 
kurze Wirksamkeit an der Gnadenkirche beschieden. Im Sü-
den suchte er vergeblich Heilung von seinen schweren Lei-
den, aber der Tod forderte sein Opfer. Über den äußeren Le-
bensgang des Verstorbenen ist zu berichten, daß er in Mus-
kau in der Lausitz als der Sohn eines Lehrers geboren wurde. 
Nach Absolvierung des Gymnasiums studierte er in Halle 
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und Berlin Theologie. Bald nach dem Bestehen seiner wei-
ten Prüfung fand er Anstellung in dem nahe seiner Vater-
stadt gelegenen Zibelle, wo er fünf Jahre als zweiter und 
fünf Jahre als erster Geistlicher segensreich wirkte. Im Ok-
tober 1903 erfolgte seine Berufung nach Hirschberg. Schon 
im letzten Frühjahr zeigten sich bei ihm die ersten Anzei-
chen einer chronischen Nieren-Erkrankung und am 10. Juni 
bestieg er zum letzten Male die Kanzel. Im Dezember reiste 
er dann nach dem Süden, um Heilung zu finden. Am Frei-
tagabend gegen 9 Uhr befiel ihn eine Herzlähmung, an der 
er verschied. – Pastor Linke entfaltete in verschiedenen reli-
giösen Vereinen eine rege Tätigkeit. Der evangelische Män-
ner- und Jünglingsverein sowie der Evangelische Bund ver-
lieren in ihm den bewährten Vorsitzenden, die Kirchlich-li-
berale Vereinigung der Gustav Adolf-Verein und andere ein 
eifriges Vorstandsmitglied. – Die Leiche Verstorbenen wird 
am Mittwochnachmittag in heimatlicher Erde bestattet wer-
den. Um 3 Uhr findet die Trauerfeier in der Gnadenkirche 
statt. 
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